
 

 

 

Nummer 27/2016

NACH TURBULENTEN 96 MINUTEN JUBELTE DER ASK 
ÜBER EIN 6:5 UND DEN HERBSTMEISTERTITEL 

 

Welch ein turbulentes Spiel. ASK Bau Pöchhacker Ybbs 6 – ASV EATON Schrems 5 – BITTE – DANKE!!!

Das letzte Heimspiel der Herbstsaison 2016 war Werbung pur für den Fußball. Zwei Mal lag der ASK 

zurück, beide Mal drehte er das Spiel. Auch Thomas Buschenreithner (Mitte beim Jubeln mit Manuel 

Leitgeb und Patrick Bruckner) trug sich mit einem traumhaften Freistoßtor zum 5:4 in die 

Torschützenliste ein. Da Eggenburg seinerseits gegen Melk nur ein 0:0 erreichte, bedeutete der Ybbser 

Sieg auch den vorzeitigen Herbstmeistertitel. Im letzten Spiel geht es nun am Samstag nach Atzenbrugg. 
 

 

 

 

 



 

MIT FÜNF PUNKTEN VORSPRUNG IN DIE LETZTE RUNDE 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 2016/17 
         

1. ASK YBBS 12 10 1 1 30 15 31 

2. EGGENBURG 12 8 2 2 17 4 26 

3. ROHRBACH 12 7 3 2 22 15 24 

4. KILB 12 6 2 4 30 22 20 

5. AMALIENDORF 12 5 2 5 19 16 17 

6. GMÜND 12 5 2 5 21 19 17 

7. WIESELBURG 12 5 2 5 15 14 17 

8. HERZOGENBURG 12 5 2 5 23 27 17 

9. SCHREMS 12 4 4 4 31 24 16 

10. SEITENSTETTEN 12 4 3 5 20 15 15 

11. MELK 12 3 3 6 15 22 12 

12. ATZENBRUGG 12 2 3 7 17 28 9 

13. WILHELMSBURG 12 0 7 5 14 27 7 

14. SIEGHARTSKIRCHEN 12 1 2 9 10 36 5 
 

TABELLE 2.LANDESLIGA WEST U23 2016/17 
         

1. YBBS 12 8 3 1 32 13 27 

2. HERZOGENBURG 12 9 0 3 26 10 27 

3. SCHREMS 12 7 4 1 34 13 25 

4. EGGENBURG 12 7 3 2 28 12 24 

5. AMALIENDORF 12 6 5 1 26 15 23 

6. SEITENSTETTEN 10 5 1 4 27 21 16 

7. KILB 10 5 1 4 16 12 16 

8. MELK 12 5 1 6 22 26 16 

9. WIESELBRUG 11 3 4 4 20 22 13 

10. SIEGHARTSKIRCHEN 10 3 3 4 26 27 12 

11. ROHRBACH 12 2 3 7 15 28 9 

12. WILHELMSBURG 12 2 0 10 17 55 6 

13. ATZENBRUGG 11 1 2 8 9 23 5 

14. GMÜND 12 1 2 9 19 40 5 
 

ERGEBNISSE DER 12. RUNDE: 

Gmünd – Amaliendorf 3:0 (U23: 1:2), Kilb – Sieghartskirchen 7:2 (U23: abgesagt), Seitenstetten – Atzenbrugg 0:0 (U23: 

nicht angetreten), Wilhelmsburg – Rohrbach 0:0 (U23: 2:1), Herzogenburg – Wieselburg 2:1 (U23: 2:0), ASK Bau 

Pöchhacker Ybbs – Schrems 6:5 (U23: 1:1), Eggenburg – Melk 0:0 (1:0). 

VORSCHAU AUF DIE 13. RUNDE  

Freitag, 11. November, 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr): Rohrbach – Gmünd,  Wieselburg – Seitenstetten. 

Samstag, 12. November, 14 Uhr (U23: 12 Uhr): Schrems – Kilb, USV Atzenbrugg – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 

(Schiedsrichter: Gerald Seizer, Johann Strasser, Günther Thurner), Amaliendorf – Herzogenburg. 15.30 Uhr (U23: 13.30 

Uhr): Melk – Wilhelmsburg. 

Sonntag, 13. November, 16 Uhr (U23: 14 Uhr): Sieghartskirchen – Eggenburg.    

VORSCHAU  MATCH-SPONSOREN 

99 von bisher 114 möglichen Punkten holte der ASK 

Bau Pöchhacker Ybbs in den vergangenen eineinhalb 

Saisonen. 68 im vorigen Spieljahr in der Gebietsliga, 

31 bislang in der 2. Landesliga. Die Bilanz: 38 Spiele, 

31 Siege, 6 Unentschieden und nur eine einzige 

Niederlage. Torverhältnis: 99:39. Gegen Atzenbrugg 

soll am kommenden Samstag diese eindrucksvolle 

Serie fortgesetzt und auch der 100ste Treffer in den 

letzten eineinhalb Spielsaisonen erzielt werden. Aber 

trotz allem Jubel und der Euphorie darf der Gegner 

nicht unterschätzt werden. Atzenbrugg verfügt über 

einige sehr gute Einzelspieler, die ein Match im

Alleingang entscheiden können, auch wenn man 

bisher sicher hinter den Erwartungen geblieben ist. 

Zuletzt gab es in Seitenstetten ein 0:0. 

Das letzte Saisonheimspiel zwischen dem ASK 

Bau Pöchhacker Ybbs und dem SC Zwölfer 

Reisen Melk wurde präsentiert von  Josef 
Nawratil. Den Matchball sponserte die Firma 

Expert Gamsjäger aus Ybbs.  

 

   
 



 

NICHTS FÜR SCHWACHE NERVEN 

ASK Bau Pöchhacker Ybbs – ASV Eaton Schrems 6:5 (3:2). 

War das ein verrücktes aber vor allem qualitativ hochwertiges und 

unterhaltsames Fußballspiel, das die beiden Teams den Zuschauern am 

vergangenen Samstag boten. Elf Tore, sieben gelbe Karten und jede Menge 

weiterer klasser Spielzüge und guter Torchancen. Das war Werbung für den Fußballsport. Und wer zu spät kam 

oder zu früh ging, der übersah vielleicht den einen oder anderen Treffer. 

Die Schremser begannen überfallsartig und gingen nach wenigen Sekunden in Führung. Ein Pass in die 

Tiefe, Fabian Schadenhofer haut neben das Leder, Martin Jasansky ist auf und davon und lässt Bernhard 
Hayden keine Chance – 0:1. Ybbs spielt unbeeindruckt weiter. Ein Kopfball von Elvis Dirvaru und ein Schuss 

von Christopher Rass deuten erstmals Gefahr vor dem Gästetor an. Doch den zweiten Treffer erzielt erneut 

Martin Jasansky, der damit bereits bei elf geschossenen Toren hält. Er zirkelt einen Freistoß vom 20er exakt in den 

Winkel – 0:2 nach 14 Minuten. Neuerlich keine Chance für Hayden. Und wieder schüttelt sich der ASK ab, weiß 

um seine Stärken und wird kurz darauf erstmals belohnt. Manuel 
Leitgeb erzielt nach Flanke von Christopher Rass das 1:2 (18.). Kurz danach 

Glück für Ybbs. Andreas Ringswirth traf aus kurzer Distanz nur die Stange. 

Danach kann sich der Schremser Keeper Michael Liebhart bei Schüssen von 
Manuel Leitgeb, Patrick Bruckner und Thomas Kaminger drei Mal auszeichnen. 

In der 31. Minute ist er aber machtlos. Elvis Dirvaru nützt einen Schnitzer der 

Gäste-Abwehr und stellt aus kurzer Distanz auf 2:2 (31.). Weitere sieben 

Minuten später hat Ybbs das Match endgültig gedreht. Nach einem Gestocher 

nach einem Eckball staubt Manuel Leitgeb ab und erzielt erstmals die Führung 

für die Ybbser. Danach scheitern nochmals Patrick Bruckner und Christopher 

Rass aus aussichtsreicher Position. Aber zur Halbzeit führt Ybbs mit 3:2. 

Doch die Gäste stecken nicht auf. Ein Doppelschlag in Minute 54 und 58 und schon steht es 3:4. Aber nochmals 

rappeln sich die Ybbser auf. Ein Schuss von Manuel Leitgeb geht knapp am langen Eck vorbei (67.). In der 70. 

Minute dribbelt sich Stefan Holzer in den Strafraum und wird dort unsanft zu Fall gebracht. Schiedsrichter 

Christoph Marik zeigt sofort auf den Elfmeterpunkt. Christopher Rass nimmt sich das Leder und verlädt Torhüter 

Michael Liebhart – 4:4. Nur zwei Minuten später erneut Foul an Stefan Holzer, dieses Mal außerhalb des 

Strafraums. Thomas Buschenreithner nimmt Maß und das Leder zappelt im Netz – 5:4 für Ybbs! Kurz danach geht 

ein Schuss von Dominic Rass nur knapp neben das Tor, ehe wieder Schrems zu einer Doppelchance kommt. Nach 

einem Eckball klärt Stefan Holzer per Kopf auf der Linie, ehe sich Bernhard Hayden beim Nachschuss auszeichnen 
kann. Zwei Minuten später jubeln wieder die Ybbser. Manuel Leitgeb geht rechts durch, Stangler auf Elvis Dirvaru 

und der Ybbser Stürmer schiebt das Leder zum 6:4 ein. In der 90. Minute prüft Stefan Holzer nochmals Torhüter 

Liebhart, doch der kann den Volleyschuss über die Latte drehen. In der 

Nachspielzeit wird es dann nochmals spannend, da auch die Gäste noch einen 

Elfmeter bekommen und Marek Jungr diesen im Nachschuss zum 5:6 

verwertet. Dabei bleibt es aber. 

Match-Statistik: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – ASV Eaton Schrems 6:5 (3:2). 

Torfolge: 0:1 Martin Jasansky (1.), 0:2 Martin Jasansky (14.), 1:2 Manuel Leitgeb (18.), 2:2 Elvis Dirvaru (31.), 3:2 Manuel 

Leitgeb (37.), 3:4 Michael Macha (54.), 3:4 Andreas Ringswirth (57.), 4:4 Christopher Rass (69. Elfmeter), 5:4 Thomas 

Buschenreithner (73.), 6:4 Elvis Dirvaru (83.), 6:5 Marek Jungr (93.). Gelbe Karten: Robert Kaminger (13. Unsportlichkeit), 

Christopher Rass (47. Foul), Fabian Schadenhofer (67. Unsportlichkeit), Thomas Buschenreithner (73. Unsportlichkeit), Patrick 

Bruckner (87. Unsportlichkeit) bzw. Marek Jungr (52. Foul), Sercan Nikbay (71. Foul). Ybbs: Bernhard Hayden; Thomas 

Kaminger, Fabian Schadenhofer (75. Andreas Palmanshofer), Robert Kaminger, Dominic Rass, Thomas Buschenreithner, 

Manuel Leitgeb, Patrick Bruckner (88. Fabian Holzer), Christopher Rass, Stefan Holzer, Elvis Dirvaru (86. Markus 

Haubenberger). Schiedsrichter: Mag. Christoph Marik, Guido Henning, BSc Robert Radev. Matchpatronanz: Josef Nawratil. 
Matchballspende: Expert Gamsjäger, Ybbs. Ybbs, Donaustadion, 250 Zuschauer.  

     



 

U23: REMIS IM SPITZENSPIEL 

U23: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – ASV Eaton Schrems 1:1 (1:0). 

Von Beginn weg entwickelte sich ein schnelles Spiel mit Chancen auf 

beiden Seiten. Dabei verzeichnete die Heimelf den besseren Start. 
Nach einem kurz abgespielten Eckball zog Fabian Holzer Richtung 

Strafraum, nahm sich ein Herz und versenkte das runde Leder im 

langen Eck. 13. Minute: 1:0 für Ybbs. Doch Schrems hielt dagegen 

und wurde knapp nach Seitenwechsel für die Bemühungen 

belohnt. Leo Weissensteiner erzielte in der 49. den 

Ausgleichstreffer. Danach hatten beide Teams noch 

Möglichkeiten, das Spiel für sich zu entscheiden. Aber es blieb bei 

einem gerechten 1:1-Remis. Positiv auf Ybbser Seite: Daniel 
Holzer und Harald Bock feierten nach ihren Verletzungen ein 
erfolgreiches und schmerzfreies Comeback. 

Match-Statistik:  Torfolge: 1:0 Fabian Holzer (13.), 1:1 Leo 

Weissensteiner (49.). Gelbe Karten: Lukas Blauensteiner (18. Foul), 

Daniel Grünsteidl (58. Foul), Silvester Fasching (80. Foul) bzw. Patrick 

Wunsch (26. Foul), Pascal Kamhuber (68. Kritik), Philipp Müller (75. 

Foul), Andreas Fuger (89. Kritik), Leo Weissensteiner (90. Kritik). 

Ybbs: Sebastian Enengl; Manuel Pils, Arnold Schönbichler (63. Erdem Ciplak), Raphael Reithner, Daniel Grünsteidl (63. 

Silvester Fasching), Daniel Holzer, Lukas Blauensteiner, Lukas Eisenbauer (37. Harald Bock), Christoph Maurer, Benjamin Rass, 

Fabian Holzer. Schiedsrichter: Ing. Catalin Stefanescu. 

NACHWUCHS-CORNER 

Ergebnis Nachwuchs: 

• U15-NW-LANDESLIGA WEST präsentiert bei Bau Pöchhacker Ybbs: NSG SC St. Pölten - NSG 
Gottsdorf/Ybbs/ Neumarkt/Sarling 4:2 (1:1). Torfolge: 0:1 Phillip Kurz (28.), 1:1 Christoph Speiser (33.), 2:1 

Kilian Kittel (48.), 3:1 Christoph Speiser (51.), 3:2 Niklas Wahringer (53.), 4:2 Christoph Speiser (73.). 
 

Das Resümee von Jugendleiter Harald Holzer: Mit 5 Punkten einem Sieg und 2 Unentschieden ist der Blick auf die 

Tabelle etwas enttäuschend. Enttäuschend insofern, dass wir gesehen haben, dass wir spielerisch durchaus mit 

anderen Teams wie Zwettl (2. Tabellenplatz) haben mithalten können. Unsere „Achillesferse” war immer wieder 

die mangelnde Chancenauswertung – dies zeigte sich auch gestern wieder abschließend in St.Pölten. Zwar gingen 

wir durch einen Treffer von Phillip Kurz in Führung und verabsäumten weiter die Tore zu erzielen. St.Pölten war 
hier cleverer und machte aus weniger Chancen mehr Tore. So gelang Niklas Wahringer Treffer Nummer 2 doch 

ging die Begegnung knapp aber wieder 4:2 verloren. In Summe dann doch noch etwas zu wenig für das 

Landesliganiveau. Dennoch – kommen wir zu den positiven Erfahrungen. Erstens war es wichtig, zwei Teams 
zusammen zu führen nämlich zur NSG Gottsdorf/Ybbs – dies gelang bestens innerhalb kürzester Zeit. Zweitens: 

Betrachten wir die letzten Monate, so waren immense Fortschritte im taktischen Bereich wie im 
Kombinationsspiel zu erkennen. Und nicht zuletzt immer wieder hervorzuheben ist die Moral der U15 Truppe –

 wo andere Teams konditionelle Schwächen zeigten, legte unsere Elf noch zu. 

Fazit: Gratulation unserer NSG U15 zu dieser Einstellung, zum Willen etwas “Dazulernen zu wollen” – dies können 

und wollen wir unserem Team nie absprechen – ganz im Gegenteil – weiter so, da reift in den nächsten 2- 3 

Jahren noch viel an Potential. 

Kader: Simon Pichelmann; Maximilian Hager; Paul Buchinger; Jeremias Paul Brunbauer; Benedikt Grünberger (K);Phillip 

Kurz;Niklas Wahringer; Marcel Tenschert; Michael Harrer;Jacob Geyrecker,Fabian Löschl; Hannah Riegler;Leon Stadler;Mario 

Auer;Timo Scheer;Matteo Semmelmeyer; Clemens Pöchhacker; Matthias Pilz; Bedirhan Aydin; Emir Acer; 

Betreuerteam: Siedl Markus; Franz Löschl und Harald Holzer 

    
 


